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England und Portugal
Halle 29 Jan

Der englisch portugiesische Colonialzwist mmt be
reits seit Wochen die Aufmerksamkeit aller Politiker in
Anspruch und hat gegenwärtig in Portugal zu einer Er
bitterung der Gemüther geführt deren Folgen sich noch
nicht absehen lassen Bekanntlich bandelt es sich bei diesem
Zwiste in der Hauptsache um die Gebiete am oberen Schire
dem großen Nebenflüsse des Zambesi und am südlichen
Nyassasee Erst vor wenigen Jahrzehnten sind diese Ge
biete der Kenntniß des gebildeten Europäers erschlossen
worden und zwar in erster Linie durch den berühmten
Livingstone Der den bezeichneten Gebieten vorgelagerte
Küstenstrich von Mozambique und ebenso die an der West
küste Afrikas unter denselben Breitegraden gelegenen Ge
biete von Benguela und Mossamedes sind dagegen schon
seit Jahrhunderten in portugiesischem Besitze und gerade
hier war ihnen nach den neuesten Besitzergreifungen der
verschiedenen europäischen Mächte in Afrika noch die ein
zige Möglichkeit geblieben ihren Lieblingsplan die portu
giesischen Besitzungen in West und Ostasrika mittelst einer
breiten Länderbrücke quer durch den Continent zu ver
binden zur Durchführung zu bringen

zn der langen Zeit während welcher die portugiesische
flagge am Atlantischen und am Indischen Ocean in Af
rika weht hatte Portugal natürlich längst die Möglich
keit gehabt diese Absicht in die Wirklichkeit zu übersetzen

geschehen so hätte ihm am Schire heute
keine Macht auch nur mit dem leisesten Schatten einer
Berechtigung in den Weg treten können Aber die roma
nischen Völkerschaften haben sich bekanntlich von je her
als sehr schlechte Colonisatoren erwiesen Nach der Ent
deckung Amerikas und des Seeweges nach Ostindien ge
langten Spanien und Portugal in den Besitz riesiger Co
lsnialgebiete Was ist ihnen heute davon geblieben
Sud und Mittelamerika haben sich unabhängig gemacht
England hat sie in Indien abgelöst und nur kümmerliche
Zieste der einstigen Colonialmacht gehören noch den Ein
sendern des Columbus und Vasco de Gama Für Por

einzigen bedeutenderen Colonialgebiete
die in West und Ostafnka Und auch in diese hat der
mmmer rastende Unternehmungsgeist der angelsächsischen
raffe jetzt einen Keil getrieben auch hier scheint sich die

historische Entwickelung anzubahnen welche sich in den
übrigen großen Colonialgebieren die früher Portugal ge
honen bereits vollzogen hat

England begründet seine Ansprüche auf das Schire und
cyassaland durch dessen Einverleibung es der Verwirk

seines Planes ein großes centralafrikamsches
reich zu begründen um ein Bedeutendes näher kommen

wurde bekanntlich damit daß Portugal in keiner Weise
seiner Verpflichtung jene von ihm beanspruchten Gebiete
auch praktisch zu colonisiren nachgekommen sei vielmehr
seien es englische Missionare und britische Handelsgesell
schaften vor allen die British African Lakes Asfociation

wesen welche zuerst die Cultur nnd Civilisation in diese
Gegenden getragen hätten Dem gegenüber sagt Portu
gal daß die streitigen Gebiete als nächstes Hinterland
von Mozambique seit Jahrhunderten zu Portugiesisch
Ostasrika gehören und daß es Niemanden etwas angehe
wann Portugal die Cultivirung seines Eigenthums in
Angriff nehmen wolle Bekanntlich hat England den
gordischen Knoten der sich aus diesen Widersprüchen
knüpfte zerhauen indem es mit rücksichtsloser Einsetzung
seiner Uebermacht die vorläufige Erfüllung seiner Forder
ungen erzwäng

Man kann es dem portugiesischen Nationalgefühl nicht
verdenken daß es vor Unwillen über eine solche Behand
mng übergeschäumt ist Die Entrüstungskuudgebungen in
Portugal mehren sich von Tag zu Tage und der neue
Minister des Auswärtigen Ribeiro wird wohl unter dem
Drucke des allgemeinen Volkswillens den portugiesischen
Gesandten in London abberufen und ein Rundschreiben an
die Signatarmächte der Berliner Congoconferenz richten
um gegen jenes drohende Ultimatum Englands zu Prote
stiren Der Gouverneur von Mozambique hat sich ge
weigert der Forderung die kürzlich entsendeten Streit
kräfte Portugals aus dem Schire Gebiete zurück zu ziehen
Folge zu leisten Somit ist die Lage bedrohlich genug
denn England stellt sich auf den Standpunkt daß ein
Appell an die Unterzeichner der Congoacte jetzt nicht mehr
statthaft sei weil Portugal damals als England die Aus

6 wer Interessensphäre bis zum Nyassalande ein
schließlich verkündet keinen Einspruch erhoben habe
Tn tz dieser großen augenblicklichen Spannung ist es aber
nicht wahrscheinlich daß es zwischen den beiden Mächten
zum Aeußersten kommen wird Portugal fühlt sich Eng
land von Alters her verpflichtet englische Schaaren

haben gegen Spanien und Frankreich für Portugal ge
fochten und wird sich schon deshalb im entscheidenden
Augenblicke zu Zugeständnissen wohl bereit finden lassen
Und auf der andern Seite kaun England wenig daran
gelegen sein durch eine Ausführung seiner gegen S Vincent
die Delagoabai ja gegen Lissabon selbst gerichteten Droh
ungen in Portugal eine revolutionäre Katastrophe herbei
zuführen und dadurch die politischen und commerziellen
Beziehungen zu dem bisher so nahe befreundeten Reiche
auf lange Zeit zu trüben So wird schließlich wohl ein
Ausgleich zu Stande kommen in welchem England gegen
einige Zugeständnisse an das portugiesische Natior algesühl
in der Hauptfrage der gewinnende Theil sein dürste

Für Deutschland würde eine solche Lösung der Streit
frage die ja allerdings heute noch gänzlich unsicher ist
von großer Wichtigkeit sein England würde dann den
Grundsatz daß mit dem Besitze eines Küstengebietes in
Afrika auch das Anrecht auf dessen Hinterland verbunden
ist durchbrochen haben und es ist keine Frage daß es
dann auch den Versuch machen würde zur weiteren Be
festigung seines centralafrikanischen Zukunftsreiches das
Hinterland von Deutsch Ostafrika zu nehmen und uns von
dem Nyassa Tanganjika und Victoria Nhanza abzuschneiden
Schon sind englische Kaufleute auch am Nordende des
Nyassasees thätig welches wir uns durch das Abkommen
mit Portugal vom Jahre 1887 und die Expedi ion Pfeil s
und Schlüter s gesichert glaubten schon soll der britische
Constil Johnston derselbe welcher das Schiregebiet er
warb nach dem Tanganjika aufgebrochen fein um Ver
träge mit dessen Küstenstämmen zu schließe Wenn die
liberale Daily News schreibt daß Englands Stellung
in Afrika eine schwierige und delicate sei weil Einfluß
sphären mit höchst vortrefflichen Motiven erfunden wären
aber zu höchst unglücklichen Resultaten geführt hätten und
daß es deswegen nothwendig sei die Ansprüche der ver
schiedenen europäischen Mächte bestimmt gegen einander
abzugrenzen so stimmen wir dem völlig zu Es wird
für Deutschland in der That hohe Z it daß es das Hin
terland seiner wichtigfteNjColome durch ein Abkommen mit
dem Cabinet von St James sicher stellt und der Begehr
lichkeit privater Heißsporne in England ein kräftiges Bis
hierher und nicht weiter zuruft

Reichstag
46 Sitzung vom 18 Januar 1 Uhr

Am Tische des Bundesraths v Bötticher v Maltzahn
von Stephan

Der Abg Ziegler 4 anhaltischer Wahlkreis ist gestern
nach schwerem Leiden in seiner Heimath gestorben Das Haus
ehrt sein Andenken in der üblichen Weise

Auf der Tagesordnung steht zunächst die Fortsetzung der
zweiten Lesung des Reichshaushaltsetats für 1890 91

Die Kapitel Matrikularbeiträge und außerordentliche Deck
untismittel werden ohne Debatte erledigt

Es folgt das Etatsgesetz
Referent von Huene führt aus daß in der Kommission

darüber verhandelt sei ob man nicht Ausgaben welche auf die
Anleihe angewiesen sind auf die ordentlichen laufenden Ein
nahmen übernehmen könne Von den einmaligen Ausgaben
sind 7 Millionen ungefähr gestrichen worden und es wurde
beantragt dieser Streichung entsprechend die Anleihe zu er
mäßigen Man einigte sich schließlich darüber die 2800000
Mark welche für Ersatz der untergegangenen Eber und

Adler nothwendig sind auf die fortlaufenden Einnahmen zu
übernehmen Da aber der Marineetat bereits erledigt ist so
werden die sämmtlichen Mitglieder der Budgetkommission bei
der dritten Lesung diese Aenderung beantragen

Abg Kalle ml Ich habe immer darauf gedrungen die
Verminderung der Reichsschuld auf dem indirekten Wege
herbeizuführen dadurch daß einmalige Ausgaben mehr als
bisher auf die laufenden Einnahmen zu übernehmen sein
werden Ich freue mich daß auch die Thronrede die Noth
wendigkeit einer stärkeren Tilgung der Staatsschulden aner
kannt hat

Abg von Bennigsen ntl Ich bin mit dem Antrage
der Kommission einverstanden glaube aber daß mit dem was
die Kommission beschlossen hat noch nicht genug geschehen ist
namentlich bei der Marine müßte im Hinblick auf die starke
Abnutzung der Schiffe erwas mehr m Bezug aus die Ueber
nahme von Neubauten aus die laufenden Mittel geschehen

Das Etatsgesetz wird daraus ohne Debatte angenommen
der Etat schließt ab mit 1192749286 Mk es betragen die
laufenden Ausgaben 8521518K5 M die einmaligen Ausgaben
des außerordentlichen Etats 269 407 053 Mk

Es folgt die dritte Berathung des Antrages von Huene we
gen Befreiung der Theologen von der Militärpflicht

Abg von Huene führt aus daß sein Antrag in der Presse
vielfach besprochen sei Es seien auch mehrfache Petitionen ein
gegangen welche es als eine Verletzung der Ehre des geistli
lichen Standes bezeichnen daß die Geistliche nicht dienen sol
len Redner erinnert daran daß die evangelischen Geistlichen
in Württemberg sich früher auch gegen die Dienstpflicht der
Theologen ausgesprochen hätten Also eine Ehrverletzung liege
in der Befreiung vom Militärdienst nicht Das katholische Volk
werde es mit Freuden begrüßen wenn auf Grund dieses An
trages ein Gesetz zu Stande kommt Beifall im Centrum

Abg v Kleist Retzow dkf bezeichnet den Antrag als
unannehmbar die evangelischen Geistlichen bilden keinen beson
deren Stand sie wollen von der Wehrpflicht nicht befreit sein

Er wolle der katholischen Kirche gern entgegenkommen und
hoffe daß die Herren vom Centrum für ein Gesetz stimmen
werden welches er in einer Resolution anrege daß nämlich die
Theologe nur ein halbes Jahr mit der Waffe und ein zweites
halbes Jahr im Lazareth dienen

Abg Enneccerus ntl Die Wehrpflicht ist die höchste
Pflicht des Staatsbürgers und es besteht durchaus k in Grund
die Geistlichen zu befreien Die evangelischen GeistUcheu wol
len von dieser Befreiung auch gar nichts wissen wie die
zahlreichen Kundgebungen aus den Kreisen der Geistlichen be
weisen Der Antrag stellt den jungen Geistlichen vor einen
Widerstreit der Pflichten Er soll sich entscheiden ob er das
Jahr abdienen und damit die erheblichen während dieses Jah
res ihm erwachsenden Ausgaben tragen resp sie seinen Eltern
aufbürden will Wenn er dient kommt er seinen Altersgenos
sen gegenüber um ein Jahr zurück Soll er seiner Pflicht ge
genüber dem Vaterlande genügen oder soll er sich die Vortheile
welche ihm aus der Vernachlässigung derselben erwachsen an
eignen Vor einen solchen Widerstreit der Pflichten sollte man
solche jungen Leute nicht stellen Ich bitte Sie deshalb sämmt
liche Anträge abzulehnen auch diejenigen welche nur die katho
lischen Theologen von der Wehrpflicht befreien wollen

Abg Nobbe R P erklärt daß für die evangelischen Theo
logen eine Befreiung der Geistlichen von der Dienstpflicht nicht
nothwendig sei und nicht verlangt werde aber er sei bereit
den Katholiken das zu gewähren was sie für sich verlangen
Der Antrag des Herrn v Kleift Retzow die Theologen nur
ein halbes Jahr mit der Waffe dienen zu lassen während des
anderen halben Jahres im Lazareth bedarf trotzdem er von
der Generalsynode angenommen ist doch noch der näheren Un
tersuchung ich halte diese Frage noch nicht für spruchreif

Abg v Huene Z Was Herr Enneecerus vorgebracht
bat ist nicht gerade von idealen Gedanken getrogen Evange
lische Geistliche sind in früherer Zeit immer für die Befreiung
der Geistlichen vom Militärdienst eingetreten und zwar vom
Standpunkte der christlichen Lehre aus

Abg Vaumbach dfr erklärt sich für den Antrag v Huene
soweit er sich auf die katholischen Gsinlichsn bezieht die Katho
liken billigen den Antrag der ganz dem Dogma der katholischen
Kirche entspricht Deßwegen kann ich mich dem Antrage nicht
widersetzen Den evangelischen Geistlichen die Dienstfretheit
aufzudrängen liegt kein Grund vor zumal es den Geistlichen
freigestellt werden soll ob sie dienen wollen oder nicht

Abg von Ellrichshausen Reichsp Ich habe für den
Antrag v Huene gestimmt aber nach den Erklärungen die mir
inzwischen zugegangen sind aus denen hervorgeht daß die
evangelischen Theologen des Königs Rock tragen wollen kann
ich nur für den Antrag Kleist Retzow stimmen welcher nur die
katholischen Geistlichen von der Wehrpflicht befreit

Damit schließt die Generaldiskussion
Zur Spezialdiskussion liegt ein Antrag von Kleist Retzow

vor nur die katholischen Theologen von der Wehrpflicht zu be
freien Eine Debatte findet nicht mehr statt Der Antrag
von Hn ne wi d mit 121 gegen 39 Stimmen abgelehnt Für
deul i n i m das Centrum die Welsen die Polen ferner
vo d ü deut konservativen die Abgg Prinz Hohenlohe vo
Colmm u ö Prinz Handjert von der Rsichspartei der Herzog
von i t t r Fürst H itz eldt und Fürst Caroloth von den
Fo isi en die Abg Munckel Langerhans Schmieder Schra
dk inckt UI Heuneö ferner der Demokrat Kröber und der
Smi lde okrat Ätiiger

Tel A trag Kleist Retzow wird darauf mit großer Mehr
bnt angenommen ebenso die Resolution des Herrn von Kleist
Retzow wonach die Theologen nur ein halbes Jahr unter der
Waffe das zweite halbe Jahr im Lazarel dienen sollen

Der Antrag des Abg Windthor st wegen Aufhebung des
Expatriirnngsgesetzes wird mit großer Mehrheit ohne Debatte
in dritter Lesung angenommen

Es folgt die dritte Berathung des Antrags Windthsrst
betr die Gleichstellung der Konfessionen in den
deutschen Schutzgebieten

Abz Stöcker beantragt unter Ablehnung dieses Antrages
die verbündeten Regierungen zu ersuchen Maßregeln zu treffen
durch welche bei Festhaltung des Grundsatzes der Parität das
gleichzeitige Wirken von Missionaren verschiedener Konfesston
in demselben Bezirke möglichst verhütet wird

Abg Kulemann erklärt sich gegen den Antrag Windthorst
weil derselbe einen durch internationale Vereinbarungen ge
schaffenen Rechtsiatz in das Schutzgebiet einführen wolle Der
Antrag Stöcker fei annehmbar denn das gleichzeitige Auftreten
der Missionare verschiedener Konfession müsse die wilden Völ
kerschaften verwirren

Abg Stöcker dkons weist darauf hin daß der Artikel
der Kongo Akte welche Herr Windthorst in deutschen Schutz
gebieten in Geliung setzen will in folgender Weise entstanden
sei Von deutscher Seite wurde den betheiligten Mächten der
Schutz der Forschungsreisenden in Afrika empfohlen Der
italienische Gesandte beantragte die Ausdehnung des Artikels
auf den Schutz der Misstonäre der beiden christlichen Konfes
sionen Dagegen erhob der türkische Gesandte Widerspruch
und so wurden alle Religionen zugelassen Will Herr Windt
horst auch dem Islam die Mission gestatten Der Islam ist
keine absterbende Religion er ist ein Feind des Christenthums
ein Feind jeder Nationalität

Abg Windthorst spricht die Hoffnung aus daß der Reichs
tag seinen Beschluß zweiter Lesung über diesen Antrag bestäti
gen werde Der Antrag Stöcker sei prinzipiell unzulässig
Denn jede der beiden christlichen Kirchen nehme sür sich die
Wahrheit in Anspruch sie müsse daher fordern daß die Ver
breitung dieser Wahrheit durch die Missionsthätigkeit ihr
überall gestattet sei eine Theilung der Gebiete in solche für
katholische und evangelische Mission könne nicht zugelassen
werden Keine Kirche dürfe sich eine solche Beschränkung ge
fallen lassen

Nachdem Abg Stoecker nochmals für seinen Antrag ge
sprochen hatte führt

Abg Struckmann aus daß ein Gesetz doch nur dann ge
geben werden soll wenn ein Bedürfniß vorliegt Ein solches
Bedürfniß ist nicht nachgewiesen im Gegentheil der Staats
sekretär des Auswärtigen hat ausdrücklich erklärt daß keinerlei
Klagen vorliegen Herr Windthorst mag doch einmal aus der
Gesetzgebung Portugals und Italiens u s w nachweisen daß



die KsloniMaaten eine ähnliche Bestimmung in ihrer Gesetz
gebung haben

Damit schließt die Debatte Der Antrag Windthorst wird
mit Zustimmung des Centrums der Polen der Welsen Frei
sinnigen Sozialdemokraten und der Abgz Herzog v Ratibor
Fürst v Hatzfeldt v Colmar und Prwz Hohenlohe abgelehnt
Der Antrag Stöcker wird ebenfalls abgelehnt da für denselben
nur die Deutschkonservativen einige Nalionalliberale und einige
Mitglieder der Reichspartei stimmten

Es folgt die dritte Berathung der Anträge wegen des Be
fähigungsnachweises welche vom Zentrum und den Deutsch
konlervativen gestellt sind

In der Generaldebatte erklärt
Abg Duvigneau daß die Nationalliberalen alle Bestreb

ungen unterstützen werden welche dazu dienen die freien Inn
ungen und die Genossenschaften der Handwerker zu fördern aber
sie würden niemals ihreHand dazu bieten wie das dieZünftler
wollen die Gewerbefreiheit ganz zu beseitigen

Abg Grillepberger In der zweiten Lesung hat der
Abg Merbach gesagt daß die Sozialdemokraten Gegner des
Handwerks seien das ist nicht der Fall Das Kapital und
die Großindustrie ruiniren das Handwerk deshalb werden die
Handwerker auch immer mehr Sozialdemokraten Ich möchte
beinahe wünschen daß die Regierungen dem Gesetzentwurf
welcher ja wohl angenommen werden wird zustimmen dann
würden die Handwerker sich noch mehr der Sozialdemokratie
zuwenden

Die Anträge werten darauf in ihren einzelnen Zs gegen die
Stimmen der Nationalliberalen der Freisinnigen und Sozial
demokraten sowie der Abgg Merbach Ampach Fürst Carolath
Stumm Schultz Nobbe Graf Behr und Fürst Hatzfeldt von
der Reichsvartei angenommen

Ehe das Haus zur Abstimmung über die Anträge im Ganzen
kommt bezweikeltAbg Kröb er die Beschlußfähigkeit desHauses
Das Bureau kann sich darüber nicht einigen es erfolgt der
Namensaufruf welcher die Anwesenheit von 183 Mitgliedern
ergiebt Das Haus ist also nicht beschlußfähig Die Sitzung
wird abgebrochen

Schluß 5V Uhr Nächste Sitzung Montag 12 Uhr Zweite
Lesung der Postdampfervorlage

f Politische nd Tages Chronik
Berlin 19 Jan Der Kaiser empfing heute das

Präsidium des Abgeordnetenhauses Er dankte
huldvoll für die Worte der Theilnahme und sprach die
Hoffnung aus daß die Geschäfte des Hauses rasch und
zum Segen des Vaterlandes erledigt werden würden Er
bekundete namentlich seine Theilnahme an der Gehalts
Verbesserung der Beamten und an den Verhältnissen der
Arbeiterbevölkerung

Die Post theilt heute einige Einzelheiten aus
dem Testament der Kaiserin Äugusta mit Da
nach theilen sich in den größten Theil ihres 7 Millionen
nicht übersteigenden Vermögens wovon 4 Millionen aus
der Erbschaft Kaiser Wilhelms stammen die Großherzo
gin von Baden und Prinz Heinrich Auch der Kaiser
soll mit einem Vermächtniß bedacht worden sein Das
jenige Capital welches der Kaiserin vob ihrer Mutter
der Großherzogin Maria Paulowna zukam geht an das
großherzogltche Haus von Sachsen zurück Ihren Wohl
thätigkeitssinn hat die Kaiserin durch große Legate an
Wohlthätigkeitsanftalten aufs Neue bewährt ihre Dank
barkeit durch Vermächtnisse an ihr nahestehende Personen

Dunkle Gestalten
Roman von F de Boisgobetz

Nachdruck verboten

Es geht Sie sehr viel an Ich kenne alle Geheimnisse
Golymines

Seine Geheimnisse waren nicht die meinigen
Nicht alle aber einige
Pardon mein Herr ich setze voraus daß Sie nicht

gekommen sind um mir Ihre Freundschaftsbeziehungen
zu dem Grafen Golhmine zu erzählen das wäre offen ge
sagt ennuyant Was wollen Sie nun

Ich wollte Sie fragen ob Ihnen Wenzeslaus nicht
Briefe anvertraut hat die irqend welche Leute stark
kompromittirten Ich würde Ihnen sehr verbindlich sein
wenn Sie mir diese Korrespondenz zurückgäben sei es
auch nur zum Andenken alt den Grafen

Ist das Alles was Sie mir zu sagen haben
Nein Golymine trug immer gewisse Schriftstücke bei

sich wie ich weiß die man in seinem Interesse vernichten
müßte Ich wollte nun wissen ob Sie diese Sachen ge
sunden haben und wenn um welchen Preis sie Ihnen
feil sind Ich muß Ihnen erzählen warum es sich han
delt Ich habe mein Vaterland verlassen müssen weil eine
Verschwörung die ich plante mißglückte Golhmine war
mein Mitverschworener Die Papiere von denen ich
sprach enthalten den ganzen Plan und die Liste der Ver
schworenen Wenn das in die Hände der Polizei fiele

kurz die Sachen haben für mich Wichtigkeit und ich
würde es mich etwas kosten lassen

Genug mein Herr, sagte Julia Sie treiben Ihre
Kühnheit zu weit Wie können Sie mir zutrauen daß
Graf Golymine bei mir die Briefe seiner Liebschaften de
ponirte Und wie können Sie es wagen mich zu fragen
ob ich die Papiere die er bei sich trug zu mir genommen
habe Denken Sie daß ich Leichenraub treibe Zu dem
Allen erfinden Sie da irgend welche lächerliche Geschichte
von einer Verschwörung in Peru Ich will deutlich mit
Ihnen reden Es kann sein daß Graf Golymine irgend
welche diskrete Briefe besaß von denen er irgend welchen
schlechten Gebrauch machen wollte Das geht mich aber
nichts an mich hat er nicht zu seiner Vertrauten gemacht
Und was die Verschwörerliste anbetrifft die er bei sich ge
tragen haben soll da müssen Sie schon auf der Polizei
reklamiren Nun bitte ich Sie mich allein zu lassen

Herr Simauoas ließ sich dadurch aber noch nicht aus
der Fassung bringen Er pflanzte sich vor Julia hin und
betrachtete sie wie man ein Kunstwerk tn einem Museum
betrachtet

Das Palais Unter den Linden bleibt nach den Bestim
mungen des Kaisers mit seiner ganzen Einrichtung Mö
beln Kunstgegenständen vorläufig tn demselben Zustande
wie es die Kaiserin bewohnt hatte Auch der herrliche
Wintergarten wird so erhalten so daß das Ganze vor
läufig als eine Stätte weihevoller Erinnerung dienen
kann

Der Bundesrath wird sich wieesheißt noch vor
der dritten Lesung des Etats über die gestern gemeldete
Forderung von 187000 Mk zum Neubau des Dienst
gebäudes für das Auswärtige Amt schlüssig machen
Hinsichtlich der Gehaltserhöhung für die mittleren und
unteren Klassen der Reichsbeamten in Uebereinstimmung
mit dem Vorgehen der preußischen Regierung wird wie
mit voller Bestimmtheit verlautet in der nächsten Reichs
tagssession ein Entwurf erscheinen

Die nächste Stadtverordnetenversammlung
hat die Wahl des Oberbürgermeisters vorzunehmen
Forckenbecks Wiederwahl dessen Mahlzeit am 1 No
vember abläuft ist sicher

Um Maßnahmen zu einer erfolgreichen Neube
waffnung der russischen Armee zu treffen sind
wie heute gemeldet wird vom Zaren zwei Kommissionen
eingesetzt wsrden von denen die eine unter dem Präsi
dium des Kriegsministers die andere unter dem Adjunkten
des General Feldzeugmeisters Großfürsten Michael Niko
lajewitsch General Sosiano stehen soll

Stargard 19 Januar Ueber den Besuch welchen
der Kaiser der Provinz Pommern zugedacht hat
wird Folgendes berichtet Der Kaiser hatte sich beim
Grafen Adolf Blücher Gardes du Corps Rittmeister a D
auf Wietzow bei Demmin zum Parforee Jagdreiten an
sagen lassen mußte aber in Folge späterer anderweiter
Dispositionen im vorigen Herbste davon abstehen und die
Reise auf den nächsten Herbst verschieben Gras Blücher
ist Vorstand des BroockerParforce Jagd Vereins und auch
ein guter Pferdezüchter so erwarb K mer W lhelm II als
Kronprinz von ihm den bekannten schönen F chs mit vier
weißen Fesseln welchen er bei Manövern und Paraden mit
Vorliebe zu reiten pflegt Die Kaiserin beabsichtigte
ebenfalls in derselben Gegend auf Cartlow bei Demmin
die verwittwete Frau von Heyden Gräfin Cartlow mit
welcher sie seit Jahren eng befreundet ist zu besuchen

Wien 19 Januar Die Presse bezeichnet die Ge
rüchte von dem bevorstehenden Rücktritt des Finanz
ministers v Dunajewski und des Ackerbauministers
Grafen Falkenhayn als durchaus erfunden Ebenso
unbegründet sei das Gerücht von dem bevorstehenden
Rücktritt des Statthalters von Böhmen Grafen Thun
Hohe nste in Graf Thun werde berufen sein die in den
Conferenzen getroffenen Vere nbarungen im Rahmen seiner
amtlichen Befngniß in Böhmen durchzuführen

In der heutigen Sitzung der Ausgleichs confe
renz wurde das Protokoll unterfertigt Dasselbe ist sehr
umfangreich Wir erwähnen daraus daß die Sprachen
frage bei Gericht erst nach Eintheilung der nationalen
Bezirke von der Regierung geregelt werden wird

Entschuldigen Sie Madame, begann er mit einer
unterwürfigen Höflichkeit Ich habe mich in Ihnen oder
richtiger man hat mich über Sie getäuscht Mein Wort
darauf daß der wirkliche Zweck mein s Besuches der ist
von Ihnen zu erfahren ob unser unglücklicher Freund bei
Ihnen nicht politische Papiere deponirt hat Was die
Liebesbriefe angeht so ist das nicht meine Sache und
meine Sorge Aber das Geheimniß der Verschwörung
trifft nicht nur mich Ich appelire an Ihre Menschen
freundlichkeit und bitte um Entschuldigung daß ich anderen
Gedanken Ausdruck lieh

Ich wiederhole Ihnen daß der Graf mir nicht ein
Wort von jenen Dingen anvertraut hat und daß ich auch
keine Papiere von der angedeuteten Art besitze und ich
bitte Sie nochmals einer Unterhaltung ein Ende zu machen
die absolut zwecklos ist

Ich bitte meinerseits tausendmal um Endschuldigung
daß ich Ihnen so lästig falle aber noch eine Frage bevor
ich gehe Trug der Graf einen Pelz als er gestern Abend
zu Ihnen kam Ich und meine Freunde haben das aller
größte Interesse das wenigstens zu wissen

Ja mein Herr er trug einen Pelz
Ich danke Madame und bitte nur noch über meinen

Besuch Schweigen zu beachten Wenn Sie irgend welcher
Dienste benöthigen verfügen Sie über mich

Nach diesen Worten grüßte der General höflichst und
ging

Julia zog sich in ihr Boudoir zurück durch die Unter
redung mit dem Peruaner doch etwas kopfscheu gemacht

Ein Polizeiagent ist er nicht, dachte sie sich aber
Golymine muß er sehr genau gekannt haben und weiß
Gott was sie zusammen getrieben haben Von dieser Kom
plot Geschichte glaube ich kein Wort Golymine hat sich
nie mit Politik abgegeben Eines ist mir klar daß dieser
Herr General von der Existenz jedes Liebesbriefes weiß
Nun der Moment ist gekommen wo ich sie zu meinem
großen Coup für den nächsten Sonnabend benutzen kann

Julia klingelte und fragte die Zofe ob Herr Darcy
schon gekommen sei Mariette verneinte es

Mach Dich fertig einen Brief fortzutragen, sagte
ihr die Herrin

Aber Madame es ist erst vier Uhr, bemerkte Mariette
und Herr Darcy kommt nie so zeitig

Wer sagt Dir daß der Brief für ihn ist Zieh Dich
an mach Dich zum Ausgehen zurecht

Madame d Orcival that bezüglich Gastons gleichgiltig
aber sie fragte sich durch das Nichtkommen Gastons
beunruhigt was daraus werden solle wenn er Zis zum
Abend nicht kommen würde denn sie hatte Erfahrungen

Ja der heutigen Sitzung der Aus gleichsconfe
renz wurden die getroffenen Vereinbarungen in protokol
larische Form gebracht und das Protokoll unterzeichnet
Minister Taaffe dankte sämmtlichen Theilnehmern insbe
sondere dem Fürsten Schön bürg in warmen Worten
für ihre Mitwirkung und erklärte die Conferenz für ge
schlossen Die Mittheilung der Vereinbarungen an die
Landtagsclubs erfolgt am 26 d M in Prag die Ver
öffentlichung durch die Blätter am 27 d M

Der vertagte böhmische Landtag wurde zum
23 d M behufs Wiederaufnahme seiner Thätigkeit ein
berufen

Prinz von Croy der Korpskommandant in Josef
stadt soll zum vorläufigen Nachfolger des Grafen Thun
auf den Statthalterposten Böhmens berufen werden
Nach der völligen Durchführung des Ausgleiches wird der
Handelsminister Marquis de Bacquehem Statt
halter werden

Eger 19 Januar Buchdrucker Witz Eigenthümer
der Egerländer Zeitung wurde verhaftet weil er als
Director des egerer Spar und Vorschußvereins 75 000
Gulden für eigene Zwecke verwendete Der Verein ist
dadurch dem Concurs nahe

Budapest 19 Januar Hiesige Blätter kündigen die
bevorstehende Abberufung unseres pariser Botschaf
ters an

Tnrin 18 Januar Der Herzog von Aosta ist
heute kurz vor 7 Uhr Abends gestorben

Rom 19 Januar König Humbert telegraphirte
dem Ministerpräsidenten Crispi die Nachricht vom Ab
leben des Herzogs von Aosta mit folgenden Worten
Mein geliebter Bruder ist um 6 Uhr 45 Minuten ver

schieden seine letzten Worte galten dem Vaterlande und
der Armee indem er sagte daß er sie mit heißester Liebe
geliebt habe und nur deshalb bedauere so frühzeitig zu
sterben weil er ihnen nicht mehr werde dienen können Ich
drücke Ihnen schmerzerfüllt die Hand Ihr wohlgeneigter
Humbert Ebenso wie gestern bleiben auch heute hier
alle Theater geschlossen Das Hofmeisteramt des
Herzogs von Aosta zeigte das Ableben des Herzogs
sämmtlichen Höfen an Der Herzog und die Herzogin
von Genua kehrten eine halbe Stunde nach eingetretenem
Tode in ihr Palais zurück nur der König blieb bei der
Wittwe und den Kindern des Herzogs Das Leichen
de gängniß findet voraussichtlich am Dienstag statt Aus
allen Theilen Italiens treffen Beileidskundgebungen der
Municipalräthe an den Gemeinderath von Turin ein

Der Papst hat der Herzogin von Aosta tele
graphisch sein Beileid anläßlich des Ablebens des Herzogs
ausgesprochen

Der König äußeite dem Bürgermeister und dem
Präfecten von Turin gegenüber er habe in dem Herzog
von Aosta seine theuerste und stärkste Stütze einen sicheren
ihm ergebenen Rathgeber verloren vor dem sein Herz keine
Geheimnisse hatte Die Gemeinderäthe von Rom und
Turin veröffentlichen Trauerkundgebungen

genug um zu wissen daß wenn über eine Trennung erst
vierundzwanzig Stunden vergangen sind die Wiederauf
nahme der Beziehungen sehr schwer wird Die Liebe und
ihr Stolz wären durch ein Fernbleiben Gastons tief ver
letzt worden erstens brachte sie Darcy mehr Neigung
entgegen als sie sich selbst gestand und dann von
einem jungen Mann um den sie die anderen Frauen wegen
seiner Generosität und Opulenz schon lange beneideten
so ostensibel verlassen zu werden das müßte sie ja tief
beschämen Wer hat ihn mir nur abspänstig gemacht
fragte sie sich Er hat entschieden gar keine Absicht Be
amter zu werden Ich kenne ihn er ist selbst für den
Ehrgeiz zu faul Ich glaube sicher daß er sich ver
heirathen will Aber mit wem Noch weiß ich nichts
aber ich werde es wissen und mich dann rächen Wenn
es etwa die Marquise sein sollte beider er häufig verkehrt
dann werde ich eine rafsinirte Rache nehmen Ich werde
sie heirathen lassen und nach der Heirath Gaston die
Briefe zeigen die sie an jenen Abenteurer gerichtet hat
Mehr braucht er nicht zu lesen Da stehe ich ja tausend
mal höher als jene Marquise die der besten Gesellschaft
angehört

Ich will einmal jetzt die Einladungen an die sauberen
Damen die so keusch und tugendhaft sind und sich nicht
scheuen sich einem Hochstapler an den Hals zu wecfen
verfassen Mit der Marquise fangen wir an Und sie
schrieb

Madame Ein Zufall hat die Briefe die Sie seiner
Zeit an den Grafen Wenzeslaus Golymine gerichtet in
meine Hände gespielt Ich könnte sie Ihnen selbst zurück
stellen aber ich halte es für vorsichtiger mich bei Ihnen
nicht sehen zu lassen unv Sie auch bei mir nicht zu em
pfangen

Ich werde nächsten Sonnabend auf dem Opernball sein
in der Loge No 27 im ersten Balkon Ich werde allein
ganz allein sein und einen schwarzweißen Domino haben
Ich erwarte Sie

Halt unterbrach sie sich Soll ich ihr das Rendez
vous vor oder nach dieser Anderen geben die ich nicht
kenne Lieber nachher Mit der Anderen werde ich wohl
nur fünf Minuten zu reden haben da ich ihr die Papiere
bedingungslos zurückgeben werde während die Unterredung
mit der Marquise wahrscheinlich länger und erregter Werden
dürfte

Und sie schrieb hinzu
Ich erwarte Sie um 1 Uhr

Dann überlegte sie noch einmal
Fortsetzung folzt



Der Kronprinz hat siH gestern Abend in Palermo
an Bord der Arabia eingeschifft

Ber 18 Januar Im gleichen Augenblicke da Po
lizeiinspektor Wohlgemuth in Mülhausen pensionirt
worden ist macht auch Bezirksamtmann Baumer von
Rheinfelden von sich reden Baumer ließ wie die Neue
Züricher Ztg meldet den Major Günther einen in
zllen Rechten und Ehren stehenden allgemein geachteten
Aargauer Bürger verhaften hielt ihn eine Woche in
strengster Gefangenschaft und behandelte denselben wie einen
Verbrecher Aargauifche Blätter fragen ob ein Beamter
dem di Schweiz die Wohlgemuth Affaire sowie die ge
dachte Vergewaltigung eines rechtschaffenen Bürgers ver
danke fernerhin Bezirksamtmann sein könne

In Rheinfelden hätte morgen die erste Auffüh
rung eines Stücks Der Polizeispitzel in welchem
Wohlgemuth und Lutz auftreten stattfinden sollen Die
aargauische Regierung hat indessen die Aufführung ver
boten

Madrid 19 Januar Das Zustandekommen des Mi
nisteriums Alonzo Martinez gilt allgemein als un
möglich General Lopez Dominguez nimmt entschieden
Stellung gegen Marschall Martinez welchen er des Ver
rathes an der liberalen Partei beschuldigt Der General
erklärt Sagasta als den einzigen Führer der spanischen
Liberalen Man glaubt immer mehr an ein zeitweiliges
militärisches Ministerium welches zur Auflösung der Cortes
schreiten würde

Paris 19 Januar Die neue russische Anleihe
beträgt insgesammt 1250 Millionen Die Nichtbetheilig
ung Rothschilds wird vielfach bemerkt

Der Tod des Herzogs von Aosta erregt hier
allgemeine Theilnahme Präsident Canrot telegraphirte
noch gestern an König Humbert Zahlreiche Bonapartisten
reisen beute nach Turin zur Leichenfeier ab

Mit Bezug auf den Austritt des Abgeordneten
Martineau aus dem boulangistischen Comitee meint der
Temps die Boulangisten könnten fortan weder Roya

listen noch Republikaner sein sie müßten wegen Geldman
gels aufhören zu existiren

Die France erfährt daß vor etwa vier Tagen auf
französischem Gebiet eine Karawane angegriffen
worden ist die von Djibutil bei Obock nach Hasar be
stimmt war

Wie verlautet bemühe sich Frankreich und Italien
ernstlich die Aufhebung der Spielbank in Mo
naco zu erwirken

Brüssel 19 Jan Die Regierung entsandte heute
zwei Ulanenescadrons in das Streikgebiet

Die Gendarmerie zersprengte eine Bande streiken
der Arbeiter in Stärke von 500 Mann welche mit Hacken
bewaffnet gegen das Bergwerk Montigny og

Odessa 19 Januar Der Kriegshafen von Ba
tum wird nächster Tage fertig übergeben werden Er
wurde somit drei Monate vor dem vereinbarten Termine
vollendet Auch die Forts des Hafens werden durch be
schleunigte Arbeiten der Vollendung zugeführt

Lissabon 19 Jan Das Journal di commercio
mahnt die Bevölkerung keine weiteren Kundgebungen
gegen England zu veranstalten Die in zahlreichen
Handlungshäusern angestellten Engländer wurden ent
lassen Von deutschen und französischen Firmen
wurden zahlreiche Angebote behufs Lieferung von bisher
aus England bezogenen Handelsartikeln gemacht

Rio de Janeiro 19 Jan Durch Regierungserlaß
vom 17 dieses Monats ist ein neues Banksystem
eingeführt worden wonach zukünftig drei Banken mit dem
Privileg der Notenausgabe bestehen Das autorisirte
Gesammt Capital beträgt 50 Millionen Lstrl Das Land
wird zu dem Behufe in 3 Distrikte eingetheilt und der
Notenumlauf jeder Bank auf den ihr zugewiesenen Distrikt
beschränkt Zehn Prozent des Reinertrages der Banken
sollen auf die Tilgung des Capitals verwendet werden

Zanzibar 19 Januar Das Befinden Emin
Paichas hat sich etwas gebessert

Der britische Kreuzer Conquest ist hier einge
troffen Gegenwärtig befinden sich hier 14 englische
Kriegsschiffe welche mit Kohlen beladen werden

Der Sultan hat der Regierung des Congostaates
die Anwerbung von 1200 zanzibaritkfchen Arbeitern
gestattet

Das Kabel zwischen Mombassa und Zanzibar ist
nunmehr fertig und die direkte telegraphische Verbindung
mit Europa wird heute eröffnet
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
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gestattet

Nieuburg a d S 19 Januar In der Nacht zum
26 d M erbrachen Diebe im hiesigen Postamt die kleine Kasse
und entnahmen den aus 128 Mk bestehenden Inhalt dagegen
leistete trotz aller Bemühung der Einbrecher der Verschluß der
größeren Kosse Widerstand

Weitzenfels 19 Januar Der Herr Kultusminister hat
unserer ersten Stadtschule in einem prachtvollen Bilde Sr
Majestät des Kaisers Wilhem II ein sehr werthvolles
Geschenk überwndt

Vorgestern Nachmittag etwa V 5 Uhr wurde bemerkt daß
aus dem Raume der ersten Stadtschule zu dem der Eingang
von der neuen Brücke her führt Rauch herausdrang Bei ge
nauerem Nachsehen wmde fistgestellt daß ein in diesem Raume
stehender Schrank mit Materialien zur Spritze und ein daneben
stehendes Regal brannte Die Entstehungsursache ist z Z noch
nicht bekannt es haben gestern Vormittag Schlosser dort ge
arbeitet und sogar Licht dabei benutzt In dem Raum befan
den sich auch Spritzen die jedoch vom Publikum herausgeholt
und infolgedessen vom Feuer nicht beschädigt worden sind

Magdeburg 19 Januar Vorgestern Nachmittag gegen
5 Uhr stützte die Ecke der Vorderfront eines dreistöckigen
Neubaues in der verlängerten Annastraße im Siadtielde i n
sich zusammen Der Schaden ist durch fehlerhafte Anlage eine

Schaufensters im Erdgeschoß zu der übrigens die baupolizei
liche Erlaubniß noch nicht eingeholt worden war entstanden
Da die dort beschäftigten Arbeiter den Bau bereits verlassen
hatten ist glücklicher Weise kein weiterer Unfall zu beklagen

Kahla 19 Jan Von den Holzhaufen die gelegentlich der
Ankunft des Kaisers zu Freudenfeuern verwandt werden sollten
zeht einer nach dem andern von muthwilliger Hand angezündet
n Flammen auf Nachdem der auf dem Berge bei Löbschütz
aufgestapelte den Anfang gemacht und diesem die auf dem
Dohlenstein und bei Lindig gefolgt sind brannte am Sonnabend
Abend auch der auf dem Pfaffenberge nieder und verursachte
einen weithin sichtbaren Feuerschein

Eisenach 19 Januar Da mit dem 31 Dezember d I
die Amtsperiode unseres Oberbürgermeisters des Herrn Dr
Eucken Ad den Hausen abläuft so hat der Gemeinderath in
einer gestrigen Sitzung beschlossen ihn der Gemeindeversamm
lung für die nächsten 6 Jahre zur Wiederwahl zu empfehlen
Dieser Beschluß ehrt unseren Oberbürgermeister um so mehr
als er einstimmig gefaßt ist

Weimar 19 Jan Gemeindevorstand und Gemeinderath
veröffentlichen jetzt den Wortlaut der Urkunde mittelst welcher
Kaiserin Augusta am 8 Juli 1382 zur Erinnerung an ihre
unvergeßlichen Eltern der Stadt Weimar als Vermächtniß
ein Sliitungskapital von 50,000 M zur Hilfeleistung in Noth
fällen aller Art überwiesen hat unter dem Ausdrucke des in
nigsten pietätvollen Dankes gegen die erlauchte Tochter des
Großherzoglichen Hauses Wie verlautet wird die hiesige
Büchsenschützerikompagnte bei dem am 5 Mai d in Rom statt
findenden internationalen Schützenfeste offiziell vertreten sein
und auch eine Betheiligung der gesammten Schützengenossen
chakt organisiren
Wafferleben 19 Jan Als am 17 früh der Güterzug

welcher kurz vor 6 Uhr unlere Station verläßt abgefahren war
fand man den Weichensteller erst seit kurzer Zeit in Dienst
Ernst Fsuerstake von hier überfahren und gräßlich verstümmelt
unweit des ersten Wärterhäuschens an der Strecke nach Vie
nenbu q auf Beide Beine und ein Arm waren ihm abgefah
ren Auf welche Weise der Beamte verunglückt ist leider nicht
festzustellen Derselbe lebte nur noch wenige Augenblicke F
ist noch ein jüngerer Mann und hinterläßt eine junge Wittwe
mit einem Kinde

Köuigsfteele 19 Jinuar Aus Zeche Eiberg in der nahe
belesenen Gemeinde gleichen Namens sind gestern Nachmittag
zwischen 4 und 5 Uhr 4 Arbeiter des Bauunternehmers S
ans Steele bei der Ueberwölbnng eines Baches durch Ver
chüttung einer Erdmasse verunglückt wovon drei sosort todt
blieben und eimr schwer verletzt wurde Der letztere hat im
Krankenhaus zu Sieele Aufnahme gefunden

Aus der Wetterau 19 Januar In Friedberg er
choß sich Donnerstag Abend aus bis jetzt unbekannten Grün
den ein 18jähriger Architekt aus Kreuznach Namens Hart
mann

Ladenburg 19 Januar Vorgestern Abend wurde der
Briefträger welwer die Post des von Frankfurt gegen 10 Uhr
kommenden Zuges abholt angefallen Er erhielt von hinten
einen fürchterlichen Schlag auf den Kopf sodaß er sofort be
wußtlos niedersank Gegen 11 Uhr wurde er von Passanten
aufgesunden und als man zusah entdeckte man daß der Post
beutel mit Mk 2800 fehlte Genaue Angaben vermag der Be
raubte nicht zu machen und so hat man bis jetzt über den
Thäler nicht den geringsten Anhaltspunkt

Frankfurt a M 19 Januar Bei der Versteigerung
des im Justizpalais nicht mehr zu verwendenden Mobiliars
erstand ein ingeniöser Sachsenhäuler Wirth die Bänkchen der
Strafkammer und dieVerdrecherbänke um seine Gäste
daraus sitzen und Aeppelwein trinken zu lassen

Frankfurt a O 19 Januar Kürzlich wurde Nach
mittags in der Crossenerstraße ein Mädchen das einen Kinder
wagen führte von zwei jungen Männern einem sich vorüber
gehend hier aufhallenden Gürtler aus Berlin und einem
Zimmermann aus der Crossmerftraße angehalten und belästigt
Ein des Weges kommender Briefträger nahm sich des Mäd
chens an und verwies den beiden Burschen ihr Benehmen
Der Gürtler drang nun mit einem Taschenmesser auf ihn ein
und brachte ihm einige Kopfwunden bei Die beiden Exze
denten ergriffen darauf die Flucht ein Ulan hielt jedoch den
Messerstecher fest nnd übergab ihn einem Polizeibeamten Der
Exzedent gab vor von dem Vorfall nichts zu wissen da er
schwer betrunken gewesen

Görlitz 19 Januar Der durch seine schutzzöllnerische
Agitation sein politisches Duell mit Regierungsrath Röscher
und seine Betheiligung an der Zitt Morgenztg in weiten
Kreisen bekannte Wollwaarenfabrikant Gustav Fränkel früher
in Zittau jetzt hier hat wie der Voss Ztg geschrieben wird
vorige Wochs in Kohlfurt den Versuch gemacht sich durch einen
Schuß in die Brust zu lödlen Die Kugel hat ihn indeß nicht
so aetroffen daß der Todt eintrat

Waldenbnrg 19 Jan Als neulich Mittag die Fürstlich
Hohenlohe jche Familie auswhr ritt der Fürst der Frau Fürstin
welche im Wagen saß voran In der Nähe des kleinen Streit
Hofes stürzte das Pferd des Fürsten wobei derselbe so unglück
lich zu Fall kam daß er eine bedeutende Quetschung an linken
Oberarm erlitt Glücklicherweise war der fürstliche Leibarzt
Dr Kern alsbald zur Stelle nnd es konnte die erforderliche
Hilfeleistun a sofort gebracht werden

Von der Lahn 19 Januar Der Bergbau hat in jüng
ster Zeit in der hiesigen Gegend einen bedeutenden Aufschwung
genommen Die Grubenbesitzer richten ihr Augenmerk beson
ders auf die Förderung von Braunstein und Phosphor Die
Arbeiter der hiesigen Gegend haben durch diese Erweiterung
des Bergbaubetriebes einen recht schönen Verdienst Während
nämlich noch im vorigen Jahre der Monatsverdienst eines
Arbeiters 45 50 Mk betrug werden jetzt 70 75 Mk für den
Monat bezahlt

Münster 19 Januar Das Schwurgericht verurtheilte
heute den Schuhmacher Schulte aus Wadersloh wegen Todt
schlags der dreizehnjährigen Anna Naermann zu fünfzehn Iah
ren Zuchthaus

Lübeck 19 Januar Das Landgericht verurtheilte den
24jährigen Lehrer Probet von der höhern Bürgerschule der
vor seiner Verheirathung stand zu 4 Jahren Zuchthaus wegen
Sittlichkeitsverbrechen mit Zöglingen

Handel Verkehr nnd Bolkstvirthschastliches
Hallescher Zuckerbericht vom 17 Januar 1890

Rohzucker Die Woche eröffnete in sehr fester Haltung Be
sonders begegneten Exportzucker und von diesen speziell die für
Amerika gehenden Qualitäten einer lebhaften Frage zu anzie
henden Preisen Gegen Mitte der Woche ließ die Kauflust
nach und ging von dem erzielten Preisaufschlag ein Theil
wieder verloren Umsatz hiesigen Bezirks 41000 Sack Raffi
nirter Zucker Das Geschäft gestaltete sich in dieser Woche
ziemlich lebhast und wurden für kurze und spätere Lieferung
größere Posten aufgenommen Heutige Notirungen Roh
zucker per 100 Kilo Rendement 92 Mk 31,50 31,80
Rendement88 Mk 30,00 30,40 Nachprodukte 75 Rende
ment Mk 22,00 24,80 Raffinirter Zucker Per 100
Kilo Patent Würfel Mk 59,00 Gem Raffinade I Mk 54,00
Gem Melis I Mk 49,00 49,50 Melasse zur Entzuckerung
Mk 5,50 6 00

Berti 13 Januar Wetze Pr 1000 Kilogr loko 185 200 nach
Oualtät gefordert Fein gew märkischer 194 ab Bahn bez Per Januar
bez per April Mal 199,75 2 0,50 bez per MaI Juui 200 AS,75 bez
per Juni Juli S00 200,75bez per Juli Augast bez Gel T

M

Roggi per 1000 Kilogramm loko 177 180 nach Qualität gefordert
Per Januar bez per Januar Februar bez per April Mai 175,25
bis 176,25 176 per Mai Juni 174,25 175 25 175 bez per Juni
Juli 173 25 174,25 174 bez per September Okt bez Gek T
Prei MNerste loko per 1000 Kilogr 142 210 nach Qualität gefordert

Hafer per 1000 Kilogr loko 163 130 M ach Qualität gefordert
Mittel und guter oft ud westpreuß 166 170 pomm uckermärl u eckleub
167 171 few uckerm pnmm und mecklenb 172 176 ab Bahn bez
russischer frei Wagen bez per Jauuar 169,50 bez per Januar Febr

bez per April Mai 164,2i 164 50 bez per Mai Juni 165 163,50
bez per Juni Juli 162,75 bez Gek T Preis M

i i a s per 1000 Kilogr wco 128 136 M nach Qualität gefordert per
April Mai i ll 114,25 bez ver Mai Juni 114,75 115,25 bez per Juni
Juli 116 bez per Juli August M Gek T Preis MErbsen Kochwaare 165 210 M Futterwaare 159 164 M

Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack lois
16 0 M ver dielen Monat M

euchte Kaitoffelstärke per Januar Februar 7,65 bez
artoffeim eiii per 100Kilogr vrutto tucl Sack lolo 16,10 M bez

pei Dezbr Januar M per Aprli Mai M
Weizeumevl per 100 Kilogr iucl Sack Rr 00 27,00 25,00 M

Nr 0 24,00 21,00 M
Roggenmedl per 100 Kilogr incl Sack Rr 0 25 75 25, M ,Nr
u 1 24 25 3, bez per Januar und per Januar Februar 24,IS M

bez per Februar März und MLrz Aoiil M per April Mai 24,35 M
bez per Mai Juni M bez Borsigmühle 26,SV M bez Gekiinb 25S
Sack Preis MRüböl per 100 Kilo netti loko ohne Faß 68,2 M mlt Faß M
er Januar 6 9 M bez per Januar Februar bez per Mär A nl
ez per April Mai 63,7 64 63,8 M bez per Septbr Okrcber bez

Eek 500 Ctr Preis 68 9 M
Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 25,1 M bez
Spiritus uuversteuert mit SV Mk Koulumsteuer belastet loko 52 3 bez

Gekündigt Liter Preis Uuversteuert mit 70 M Konsumsteuer be
lastet loco 32,6 32 8 32,6 32,8 bez Januar 32 32,1 bez Januar
Februar 32,3 bez April Mai 33 33 2 33 1 bez Mai Juni 33, 33,5
bis 3S,4 bez Juni Juli 33,8 33,9 33,8 bez Juli August 34,2 34,3 bis
34,2 bez August Septbr 34,5 34,8 34,6 34,7 bez Äek Liter
Preis M

Magveborg 18 Januar Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 PTt
15,80 bez Ksrnzucker excl 88 pCt 15,15 bez Nachprodukt excl 75
few Reudemeui 12,35 Ruhig ffein Brodraffwade few Prodrafswade
27,50 Gem Raffinade II mit Faß 26,50 Gem MellS I mit Faß 24,50
Ruhig Rohzucker ver Januar 11,57j per Februar 11,60 per März Mat
11,85 per April Mai per Juui Juli 12,10 Ruhig

tettt 18 Januar Wetzen loco 185, 0 195,00 per April Mai 195,5 Z
per Mai Juni 195,50 Roggen loco 170,00 175,00 per April Mat
173,50 per Mat Juni 173,00 Hafer loco 155,00 162,00 bez
Rüböl per Ja uar 67,50 per April Mai 64,00 Spiritus locc ohne
Faß 50er 51,20 do 70er 31,80 per Januar 75er per April Mai
70er 32,50 Vetroleuw loco 12,30

BreSlan 15 Januar Spiritus per 100 Ltr 100 PTt excl 50 M
Verbrauchsabgabe ei Januar 49,80 per April Mai 7 er per Jan
30,30 per Januar Februar per April Mai 31 80 Roggen p
Januar 179,00 per Avril Mai 180,00 per Mai Juni 181,00 Rüb öl loco
per Jan 69,00 per Febr März 69,50 Zwk umsatzlos Wetter Heiter

ow 18 Januar Getret de markt Wetzen ytesiger loco 20,00 frem
der loco 21,50 per März 20,45 ver Mai 20,65 Roggen hies loco 17,50
fremderloci 19,00 per März 17,35 per Mai 17,50 Hafer hiesiger loko
16,00 fremder 17,00 Rüböl pr 74,00 per Mai 66,50 per Oktober
57,00

v s 13 Januar Spiritus loco ohne Faß 50er 49,90 do 7 er 30,40
Kündigung Liter Tendenz Fest Wetter Schön

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 9 Januar der Conditsr A Barth
zu Giebicheustein mit L Steineck

Mrichsparochie Den 11 Januar der Kgl Fußgensdarm
F H Eh Döhrmann zu Mariendorf mit A E K Huske
Den 12 Januar der Schmied I G Falke mit E Ehrenpfordt

Moritzparochie Den 12 Januar der Handarbeiter Tesch
mann mit M L H Habermann Der Postillon Hofmann
mit F E A Schimpf geb Müller

Neumarkt Den 8 Januar der Restaurateur Schrader mit
M Schmook Der Maurer Wiesing mit L P Mai

Den 11 Januar der Buchbindermeister Schneider mit A B
enz Den 12 Januar der Straianstalts Aufseher Beyer

mit I M Nitzer Der Hausdiener Franke mit W Ä
Wacker

Glaucha Den 11 Januar der Eisendreher H F Eicke mit
C E Trebesins geb Reinhardt

Getaufte
Zu U 8 Fraue Des PostschaffnersEckardt S Arthur

Walther geb 18 Juni 1889 Des Schlossers König S
Alexander Franz Walther geb 15 Juli Des Barbierherrn
Zilliger T Elisabeth Martha geb 26 Oktober Des Hilfs
bremsers Bohnert T Marie Elfe geb 19 November Des
Buchdruckereibesitzers Kutschbach S Karl Holm Feodor Hans
geb 25 November

Militär Gemeinde Des Sergeanten und Zahlmeister
Aspiranten Knabe T Jenny Helene geb 13 November 1889

Des Premier Lieutenants im Magdeb Füf Reg Nr 36
Müller S Heinrich Erich Reinhard geb 24 November

Mrichsparochie Des Schuhmachermeisters Pfund S
Moritz Friedrich geb 11 Januar 1889 Des verst Steuer
Aufsehers Bode T Wilhelmine Martha Anna geb 18 August

Des Restaurateurs Schumann S Hermann Fritz geb 16
September Des Schudmachermstr Hecht S Max Walther
geb 23 September Des Briefträgers Löber S Friedrich
Paul geb 22 Oktober Eine unehel T Anna Elfriede geb
7 Novbr Des Handarbeiters Schmidt T Marie Minna
Martha geb 24 November Des Handarbeiters Teubner
S Friedrich August Hermann geb 1 Dezember Des
Tischlers Sonnabend S Kurt geb 25 Dezember

Moritzparochie Des Schmiedemeisters Heinze T HeleneMargarethe Emilie geb 15 August 1889 Des Malers
Schaarschmidt T Hedwig Frieda Wanda geb 25 August

Entbindungs Jnstitut Eine unehel T Martha Anna
geb 4 Januar 1390 Eine unehel T Rosa Clara geb
6 Januar

Domkirche Des Malers Tag S Karl Johannes geb 14
November 1889

Neumarkt DesZ Schuhmachers Höck T Elfe geb 20 Aprrl
1889 Des Amtsgerichtssecretärs Ehrenpfordt S Kurt Paul
geb 10 August Des Bäckermeisters Hedler S Hans geb
4 Oktober Des Tischlers Dewitz S Albert Paul geb
8 Januar 1890Älaucha Des Kupferschmiedes Wolf T Margarethe geb
3 August 1889 Des Handarbeiters Rost T Luise Lina
Jda geb 20 August Des Kassendieners Schirwitz S
Friedrich Wilhelm Adolf geb 18 Oktober Des Hand
arbeiters Quandt T Anna Jda geb 30 Oktober Des
Schuhmachers Dahnert T Emma Minna geb 9 November

Des Handarbeiters Wittling S Hermann Alfred Paul geb
1 Dezember Des Maurers Mehl S Friedrich Wilhelm
Karl geb 25 Dezember

ÜNkr Dienstag 8 Uhr Uebung Volksschule
Chorlieder v R Franz Joh Passion



Bekanntmachung
die Anmeldung der Militärpflichtigen zn TtammrvLe

in der Stadt Halle a S betreffend
Nach den Bestimmungen des Z 25 der Deutschen Wehrordnung

vom 22 November 1888 haben sich die Militärpflichtigen in der
Zeit vom 15 bis Ende Januar zur Aufnahme in die Rekrutirungs
Stammrolle anzumelden und diese Meldung alljährlich zu derselben
Zeit so lange zu wiederholen bis eine endgültige Entscheidung über
ihr Militärverhältniß getroffen worden ist Von diesen Meldungen
sind nur die mit Ausstand versebenen Einjährig Freiwilligen und die
auf längere Zeit zurückgestellten Militärpflichtigen entbunden

Auf Grund dieler Bestimmungen werden die Militärpflichtigen
aufgefordert sich in nachbezeichneter Reihenfolge in der Zeit von 9
bis 1 Uhr Vormittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags im Mi
litär Bureau Rathhausgasse Nr 18 I i dem früher Marx fchen
Hause pünktlich zur Stammrolle anzumelden oder im Falle vor
übergehender Abwesenheit anmelden zu lassen

1 die 18SS geborenen
am Dienstag den 21 Januar diejenigen deren Familiennamen

mit den Buchstaben 8 und
am Mittwoch den 22 Januar diejenigen deren Frmiliennamer

mit den Buchstaben V Zlü beginnen
2 die 187Q geborenen

am Donnerstag den 23 Januar cr diejenigen deren Familien
namen mit den Buchstaben

am Freitag den 24 Januar diejenigen deren Familiennamen mit
den Buchstaben

am Sonnabend den 25 Januar diejenigen deren Familiennamen
mit den Buchstaben Sl It

am Dienstag den 28 Januar diejenigen deren Familiennamen
mit den Buchstaben 8 H und

am Mittwoch den 29 Januar diejenigen deren Familiennamen
mit den Buchstaben V A beginnen

Die vom Jahrgang 187S hier nicht geborenen Mili
tärpflichtigen haben bei der Anmeldung die Gebnrts resp
Taufscheine die Militärpflichtigen der älteren Jahrgänge die Loo
snngsscheine sofern letztere nicht schon abgegeben sein sollten vor
zulegen Die hier in der Stadt geborenen Militärpflichti
gen bedürfen dieser Legitimationspapiere nicht

Die Eltern Vormünder Lehr und Brodherren der Militärpflich
tigen werden hierdurch aufgefordert die letzteren auf ihre Meldepflicht
aufmerksam zu machen und auf die Folgen der Unterlassung hinzu
weisen auch im Falle der vorübergehenden Abwesenheit derselben bei
Vermeidung der angedrohten Strafen die Anmeldung selbst zu bewir
ken und den Aufenthalt hierbei anzugeben

Wer die vorgeschriebene Anmeldung unterläßt nicht rechtzeitig
bewirkt oder bewirke läßt verfällt in eine Geldstrafe bis zu 30 Mk
oder Haftstrafe bis zu 3 Tagen

Halle a S, den 2 Januar 1890
Der Civil Borsitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halle a S
gez Staude

aus verschossener Muim o sind zu verlausen Schriftliche Offerten
sind bis zum 25 Januar cr im Bataillons Büreau in der neuen
Kaserne abzugeben

Halle a S den 16 Januar 1890
Königliches R Bataillon Magdeburgischen Füsilier

Regiments Ro

76 kokMMatö uii I krei AlßllMßn

ül l MXtl M ilWIIIIlI lßit8 iöl
Gegen allgemeine Entkräfiung un
regelmäßige Funktionen der Unter
leibsorgane Bestbewährtes Stärk
ungsmittel für Rekonvaleszexten
Preis ab Berlin verpackt 13 U
M 8,30 28 Fi M 17 80 53 Fl

M 33,30

H Ll vkivlii
ki iist ülalziextl ilet kollbolls

Gegen Husten Heiserkeit unüber
troffen Wegen zahlreicher Nach
ahmungen beliebe man auf die
Packung u Schutzmarke der echten
Malz Bonbons Bildniß des Er
findcis zu achten 80 u 40 Pf

Bon Mk 3 an Rabatt

ISut r ZI
eoveeiitr ite8 MIx Lxtimt

Gegen veralteten Husten Katarrhe
von sicherem Erfolge und höchst
angenedm zu nehmen In Fla
cons Mk 3 Mk 1,50 und

Mk 1

Nährend u stärkend für schwache
Peiwnen Dieselbe ist sehr wodl
schmeckend u besonders zu empf
wo der Kaffeegennß untersagt ist

a Pfd M 3,50 Bi 2 50

IZi rvz A

Li8vn slilI/ l i0t Iz Ie
Ausgezeichnet bei Blutleere Bleich
sucyt und daher stammender Nev
Venschwäche a Pfd Mk 5,
11 Pfd M 4, Bei kämmt
Chocoladen v 5 Pfd an Rabatt

1 i zAilk G evIal eii liI ei
Ein Nahrungsmittel für schwache
Kinder besonders aber für Säug
linge denen nicht hinreichende
Muttermilch geboten werden kann

1 und V M pr Büchse

i Si

v a 8vitKi Sv vvr iv it u
kerü Mv WIieIm8trW6 1

4Sj IiriKv

MOM IliS

Uallevser
g ll HVvIt iiWnlwit IMIieklM MtllMellllM nM MKM

Alk Ä Ä,S S, V S S,SO z Irx
VW M l IZaviÄ SSÄIRIIS

4

4
Clmdiwrei und Frucht Conserven Fatmk

gegr I84Z I Haber tttt lkl gegr 184ZGroße Ulrichstrafte S7 Fernsprecher Zt
Empfehle zur WinLsrsaison den geehrten Herrschaften meine nur feinen Fabrikate

Bestellungen von

in den neuesten Formen und von vorzüglichstem Geschmack die beliebten
gefrorenen Schneeberge Fürst Pückler Ananas Pompen

Kaiser und Himmelspeisen c
Tafelaufsätze Baumkuchen und Makronenberge ff Torten bunte

Schüsseln Thee und Kaffeegebäck
werden in allbekannt bester Qualität gefertigt

AuctilNl
Auktion

Dienstag den ÄS Januar58NO von Vormittags
10 Uhr ob soll Mannifche Strafte ein großer Posten
des zur Oscar Kchler icwn Concursmafse von hier gehörigen
Waareiibestandes bestchnid ncim ntlich aus

v

meistbietend gegen Baarzahlung öffentlich versteigert werden
Halle a S den 18 Januar 1890

IlAW Keßler chen Concursmasse

Habe zum Donnerstag den SS und Freitag den 34
d Mts einen großen Tranepott

bayrischrr Zugochsen
in meinen Stallungen Königstrafte SZ zum Verkauf stehen

Mittwoch den SÄ d Mts
Nachmittags SVs Uhr versteigere
ich Unterberg 7 im Restaurant
zwangsweise gegen Baarzahlung dort
eingestellte

SSO Stück Cigarren
AtMI Äerichtsvollzielzer

Ein Ongilialfaß

z silberhell und von vorzüglichen
R Geschmack empfing

8elz vrtgr Stein u gr Uirichstr Ecke D

in lebend frischer Waare eingetroffen

MMA U MIiwIle
Geiststraße 37

Sauerkohl
empfiehlt S5

V W Serrevitbvoä

koUviipMsr, all8pMvr
PanslrinwanS farbiges Zeichenpapier in
Rollen u Bogen Pflanzenpapier in Rol
len n Bogen Rollcspapier auf Leinwand
englisch Whatman englisch Whatman auf
Leinwand Bristol Carton Zeichenvogen
von Harding feinste Zeichenwerkzenge
Reißschienen bis 175 Ctm lang Model
lirhölzer Storchschnabel flüssige chine
sische Tusche sowie sämmtliche Mensilien
für technisches Zeichnen empfiehlt

Zkiiei K 3 T Sretsvdlleickvr
Gegründet I84S

von rl oBerlin und Cöln a Rh
erw icht durch ihre Milde alle unter
der Haut entstehen oen Ablagerungen

entfernt Houtausschläge und selbst
veraltete Gesichte flecken a Stück 50

Pfg bei Frau
gr Ulrichstraße 34

in feinerem Nuxb Gehäuse groß
artige Ausstattung in Ton und
Spielart unübertroffen aus denHof
Pianofabriken von

Kviikvi K vtv empf in großer
Auewahl neu schon von4Äv Mk
au unter fünfjähriger Gbranue

s arfscheMr tttlt I Ecke Schniberg
Abzahlung gestattet

Bei Baarzahlung dohen Rabatt
Gut erhaltenes Sopha in mo

derner Form von Mahagoni mit
braunem Rips Bezug wegen Mangel
an Raum für 30 Mark zu ver
kaufen

Gr Ulrichstrafte 8 I

in allen Handarbeiten Schneidern
und Weißn ähen wird ertheilt

Breitestrafte SS II
kiliier ü krWerei
Heute Montag Abend

FriclGe von Huhn

Verlag und Druck von R Nietschmann w Halle
EZkVeditwu d S Halle schr Tageblattes roß Nlrichfttaße IS geöffnet vsi 7 Mr Morgen bt 7 Mr W d

Für den Jnseralencheil verantwortlich
Curi Ni etfch mann m Halle

Hierzu BeUage
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